
 

 

 

 
 

des Gemeinderates der Einwohnergemeinde Lüterkofen-Ichertswil Ausgabe 1 / 2022 

 

Gemeindeversammlung 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Der Gemeinderat lädt alle Stimmberechtigten der Einwohner-
gemeinde Lüterkofen-Ichertswil herzlich ein zur ordentlichen 
Gemeindeversammlung vom 
 

Montag, 27. Juni 2022, 20.00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle Lüterkofen. 

Anschliessend an die Gemeindeversammlung offeriert die 
Einwohnergemeinde Lüterkofen-Ichertswil ein Apéro 
riche, wozu Sie - liebe Einwohnerinnen und Einwohner - 
ganz herzlich eingeladen sind. 

Traktanden: 

1. Protokoll vom 29.11.2021; Genehmigung 

2. Mitteilungen 

3. Jahresrechnung 2021; Genehmigung 
a. Erfolgsrechnung 
b. Investitionsrechnung 

4. Zweckverband Bevölkerungs- und Zivilschutz Aare Süd 
(VBZAS); Genehmigung Statuten 

5. Reglement zum Planungsausgleich; Genehmigung 

6. Verschiedenes 
 
Das Protokoll, die Rechnung und die Anträge des Gemeinde-
rates liegen in der Gemeindeverwaltung zu den Öffnungszeiten 
ab Montag, 20. Juni 2022 öffentlich zur Einsicht auf. Die Rech-
nung wird auf der Verwaltung auf Wunsch abgegeben. 
 
Die Gemeindeversammlung ist öffentlich. Stimmberechtigt sind 
alle in der Gemeinde Lüterkofen-Ichertswil niedergelassenen 
Schweizer/innen, die das 18. Altersjahr vollendet haben und 

nicht vom Stimmrecht ausgeschlossen sind. Die Niederlassung 
beginnt mit der Abgabe der Ausweisschriften. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und Ihr Interesse. 

Roger Siegenthaler, Gemeindepräsident 
 
 
 

3. Jahresrechnung 2021 
 
Erneut können wir einen erfreulichen Rechnungsab-
schluss präsentieren. Der Ertragsüberschuss beträgt Fr. 
708’762. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von Fr. 
22’085. 
 
Die Gemeinderechnung 2021 schliesst mit Einnahmen von ins-
gesamt Fr. 5'076'691 und Ausgaben von Fr. 4'367'929. ab. Da-
raus resultiert ein Ertragsüberschuss von Fr. 708’762 oder 
Fr. 730’847 mehr als budgetiert. 
 
In den Bereichen Allgemeine Verwaltung, Kultur und Freizeit, 
Soziale Sicherheit und Verkehr ergaben sich gegenüber dem 
Budget Mehrausgaben von total Fr. 51'000. Minderausgaben 
wurden in den Bereichen Öffentliche Sicherheit Fr. 4'200, Bil-
dung Fr. 45'000, Gesundheit Fr. 3'000, Umwelt Fr. 6'200 und 
Volkswirtschaft Fr. 2'500 erzielt. 

Die Netto-Steuereinnahmen fielen aufgrund von Zuzügen und 
höheren Schlussabrechnungen gesamthaft Fr. 361‘000 höher 
aus. Zusätzlich wurden bei den Kapitalabfindungs- und Ge-
winnsteuern Fr. 130‘000 mehr eingenommen als budgetiert. 
Ebenfalls positiv auf das Ergebnis hat sich eine Neubewertung 
einer Liegenschaft der Gemeinde mit Fr. 176‘000 ausgewirkt 
(alle Zahlen gerundet). 
 
Mit dem sehr guten Rechnungsabschluss konnte das 
Eigenkapital weiter erhöht werden. Neu verfügt die Ge-
meinde über ein Eigenkapital von Fr. 2'871’341. 



 

Finanzplan Abbau Bilanzfehlbe-
trag u. Aufbau Eigenkapital 

Ertrag 
Saldo Bilanz-
überschuss 

2019 Rechnung 2019 282‘996 + 1‘870‘523 

2020 Rechnung 2020 292‘046 + 2‘162‘569 

2021 Rechnung 2021  708‘762 + 2'871'341 

 
Nachstehend eine Gegenüberstellung nach Funktionen von 
Rechnung und Budget 2021. 
 

Nettoaufwand/-ertrag 
nach Funktionen 

Rechnung 
 

Budget Ergebnis 

0 - Allgem. Verwaltung 
Nettoaufwand 346‘633 330‘335 + 16‘298 

1 - Öffentl. Sicherheit 
Nettoaufwand 58'527 62'720 - 4‘193 

2 - Bildung 
Nettoaufwand 1'407'983 1'453'190 - 45‘207 

3 - Kultur, Freizeit 
  Nettoaufwand 32'237 29'450 + 2‘787 

4 - Gesundheit 
Nettoaufwand 177'202 180'200 - 2‘998 

5 - Soziale Sicherheit 
Nettoaufwand 730'832 703'900 + 26‘932 

6 - Verkehr 
Nettoaufwand 236'883 231'750 + 5‘133 

7 - Umwelt, Raumord. 
Nettoaufwand 54'554 60'740 - 6‘186 

8 - Volkswirtschaft 
Nettoertrag 101'603 99'060 + 2‘543 

9 - Finanzen, Steuern 
Nettoertrag 3'652'009 2'931'140 + 720‘869 

 
Steuerertrag natürliche Personen der letzten 7Jahre 

Der Steuerertrag natürliche Personen ist im Jahr 2021 Fr. 
377’464 höher als budgetiert. 
 

Rechnungsjahr Steuerfuss Budget Steuerertrag 

Rechnung 2021 115% 2‘750‘000 3‘127‘464 

Rechnung 2020 115% 2‘700‘000 2‘845‘156 

Rechnung 2019 115% 2‘600‘000 2‘756‘397 

Rechnung 2018 115% 2‘500’000 2‘823’192 

Rechnung 2017 115% 2’450’000 2‘601’856 

Rechnung 2016 115% 2‘350‘000 2‘726‘461 

Rechnung 2015 115% 2‘200‘000 2‘398‘704 

 
Aufwand- / Ertragsüberschüsse der letzten 7 Jahre 

Rechnung/Budget Aufwand Ertrag Ergebnis 

Rechnung 2021 4'367'929 5'076'691 + 708'762 

Rechnung 2020 4‘181‘597 4‘473‘643 + 292‘046 

Rechnung 2019 3‘987‘873 4‘270‘869 + 282‘996 

Rechnung 2018 3'916’580 4'541’297 + 624’716 

Rechnung 2017 3'713’264 4'819’609 + 1'106’345 

Rechnung 2016 3‘753‘435 4‘519‘074 + 765‘639 

Rechnung 2015 3‘877‘476 4‘174‘392 + 296‘916 

Investitionsrechnung 

Die Investitionen (Ausgaben) beliefen sich auf Fr. 349'419, 
budgetiert waren Fr. 921'000 und die Einnahmen auf Fr. 
208'744, budgetiert waren Fr. 100'000.  
 
Die grössten Posten waren: 

 Kauf des Friedhofes (Fr. 100'000) 

 Neue Verwaltungslösung (Fr. 50'500) 

 Strassensanierungen (Fr. 57'000) 

 Entflechtung (Elektro) Gässliweg (Fr. 62'000) 

 Wasseruhren und -leitungen (Fr. 67'000)  
 
Abschreibungen / Eigenkapital / Nettoverschuldung 

Die Abschreibungen vom Verwaltungsvermögen belaufen sich 
auf Fr. 271'560. Das Nettovermögen pro Einwohner beträgt 
neu Fr. 1’892. 
 
Aussicht 

Einmal mehr schliesst unsere Rechnung deutlich besser ab als 
budgetiert. Dies ist erfreulich. Es ist indes zu berücksichtigen, 
dass ein Teil auf eine Neubewertung zurückzuführen ist. Dane-
ben gab es einmalige Mehreinnahmen im Bereich der Steuern. 
Im kommenden Jahr werden diese ungeplanten Mehreinnah-
men wegfallen. Weiter ist wohl mit deutlich höheren Kosten im 
Bereich Soziales zu rechnen. Der Gemeinderat wird dies in der 
kommenden Budgetierungsrunde berücksichtigen. 
 
Die detaillierte Rechnung kann auf der Gemeindeverwaltung 
bezogen werden. 

Reto Allemann, Ressort Finanzen 
 
 

4. Zweckverband Bevölkerungs- und Zivilschutz 
Aare Süd (VBZAS); Genehmigung Statuten 
 
Der VBZAS hat die geltenden Statuten bereinigt sowie eine re-
daktionelle Bearbeitung und Konkretisierung vorgenommen. 
Im Wesentlichen ging es darum, Lücken zu schliessen, Ballast 
zu entfernen und sprachliche Anpassungen vorzunehmen. Die 
überarbeiteten Statuten wurden an der Delegiertenversamm-
lung des VBZAS vom 23.03.2022 zuhanden der Gemeindever-
sammlungen verabschiedet. Es ist vorgesehen, die neuen Sta-
tuten per 01.07.2022 in Kraft zu setzen. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die 
neuen bereinigten Statuten des VBZAS zu genehmigen. 
 

 
 



 

5. Reglement zum Planungsausgleich; 
Genehmigung 
 
Seit dem 31.01.2018 ist das Planungsausgleichsgesetz in 
Kraft. Dieses regelt den Ausgleich raumplanungsbedingter 
Vor- und Nachteile (z. Bsp. Umwandlung Landwirtschaftszone 
in Bauzone oder Bauzone in Landwirtschaftszone). 
 
Das Bau- und Justizdepartement des Kanton Solothurn hat 
dazu ein Musterreglement zur Verfügung gestellt, welches an-
gepasst wurde und nun zur Genehmigung vorliegt. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das 
Reglement zum Planungsausgleich zu genehmigen. 
 
 
 

Aus dem Gemeinderat 
 
Wichtiges in Kürze  
 
Der Gemeinderat hat  

 beschlossen, die erste Tranche für das Biodiversitätsprojekt 
beim Friedhof in der Höhe von Fr. 10'312 bei der Firma Marti, 
Aetingen, auszulösen 

 die Schlussabrechnung der Entflechtung (Elektrizität) 
Grossmatt Ost in der Höhe von Fr. 123'579 genehmigt und 
nimmt die Minderkosten zur Kenntnis 

 die Schlussabrechnung Ersatz Wasserleitung Wohl- und 
Bibernstrasse, 2. Etappe Abschnitt Eyweg bis Langmadweg, 
in der Höhe von Fr. 259'047 genehmigt 

 beschlossen, verschiedene Arbeiten die Mehrzweckanlage 
betreffend in der Höhe von Fr. 22‘530 (Sanierung Duschen, 
Revision Lüftungsanlage, Beschaffung Leuchtmittel Sport-
platz) in Auftrag zu geben  

 beschlossen, dass die Windmessstation der SGV auf dem 
Dach des Feuerwehrmagazins weiterhin betrieben werden 
darf  

 beschlossen, den Ferienpass mit Fr. 10 pro Kind (Fr. 400) 
zu unterstützen und stellt die benötigten Lokalitäten gratis 
zur Verfügung 

 beschlossen, im Zusammenhang mit der geplanten Einfüh-
rung der freiwilligen schulergänzenden Kinderbetreuung 
KiBe (Mittagstisch sowie Vormittags- und Nachmittagsbe-
treuung für Schülerinnen und Schüler aller Altersstufen) mit 
dem Schulverband ein Gespräch zu führen und ist der Mei-
nung, dass die Kinderbetreuung selbsttragend sein muss 

 beschlossen, eine Soforthilfe von Fr. 3‘000 (Fr. 3 / Ein-woh-
ner/in) für die Ukraine zu spenden 

 beschlossen, die MZH Lüterkofen mit Glasfaser auszurüsten 
und bewilligt die anfallenden Kosten in der Höhe von Fr. 
3'700. Der Verein ButterLan wird sich ohne Verpflichtung mit 
Fr. 2'300 an den Ausführungskosten beteiligen. Auf ein 
Abonnement wird verzichtet 

 

 den Erschliessungs- und Gestaltungsplan «Revitalisierung 
Biberenbach» sowie den Teilzonenplan «Uferschutzzone 
Biberenbach» mit Sonderbauvorschriften zur öffentlichen 
Auflage genehmigt 

 den Auftrag für das Sicherheitskonzept und Messungen an 
der Strassenbeleuchtung an die Regio Energie Solothurn 
vergeben 

 die zwei Strassen-Teilsperrungen (Brügglenweg und Fried-
hofweg) anlässlich der Buechibärger Bierwanderung vom 9. 
Juli 2022 bewilligt und dem Anlass zugestimmt 

 beschlossen, den Leistungsauftrag für die Budget- und 
Schuldenberatung dem Zweckverband Familien-, Mütter- 
und Väterberatung Bucheggberg-Wasseramt zu vergeben 

 dem Vize- und dem Gemeindepräsidenten die Kompetenz 
erteilt, das Versicherungsportefeuille anzupassen und allen-
falls Versicherer zu wechseln 

 beschlossen, den Auftrag für die Umrüstung der MZH 
Eyacker auf LED-Beleuchtung in der Höhe von Fr. 36'162 
der AEK Elektro AG (Filiale Lüterkofen) zu vergeben 

 auf Antrag der B+WK beschlossen, den Auftrag für die peri-
odische Schutzraumkontrolle dem Zivilschutz Aare Süd zu 
vergeben. Der Auftrag erfolgt ohne Kostenfolge für die Ge-
meinde 

 beschlossen, für die Sanierung des Lindenweges die Bau-
meisterarbeiten in der Höhe von Fr. 183'913 der ARGE 
BANI, die Rohrlegungsarbeiten in der Höhe von Fr. 33'227 
der Regio Energie Solothurn und die Netzbauarbeiten in der 
Höhe von Fr. 37'965 der Firma Rohn AG zu vergeben. 

Roger Siegenthaler, Gemeindepräsident 
 

 
 

Aus der Gemeinde 
 
 

Das 1. August-Abzeichen - unter dem Motto 
„Für die vielfältige und gelebte Kultur!“ 
 

2022 erscheint das 1.-August-Abzeichen in ununterbrochener 
Reihenfolge zum 100. Mal! Wie kein anderes Emblem ist das 
1.-August-Abzeichen Symbol der Identifikation mit unserem 
Land, mit den Kantonen und Sprachregionen, den Bergen und 
Tälern sowie den Dörfern und Städten mit ihren Menschen und 
Kulturen. 
 

Das Jubiläumsabzeichen steht schlicht, einfach und klar unter 
dem Motto: „Zum 100. Mal für die Schweiz“.  
Es wird in Horn (TG) hergestellt und in Institutionen für 
Menschen mit Behinderung konfektioniert. «Das 100. 1.-Au-
gust-Abzeichen feiert die Vielfalt und das Jubiläum der Ab-
zeichen transparent und aus einem Guss (mit integrierter Klam-
mer)». Res Eichenberger, Designer 
 

Wir danken der Bevölkerung für die Unterstützung und den 
freundlichen Empfang der Schüler, die für diese Sammlung un-
terwegs sind. 
 



 

Entsorgung von Asche aus kleinen Holz- 
feuerungen 
 
Bei der Verbrennung von Holz entsteht Asche. Lange galt diese 
als wertvoller Dünger. Das ist ein Irrtum. Holzasche enthält 
zwar einige Nährstoffe, doch auch viele Schadstoffe. Um 
Beeinträchtigungen von Boden, Gewässer, Luft und Mensch 
auszuschliessen, muss Holzasche umweltgerecht entsorgt 
werden. Kurz und bündig:  

• Asche ist kein Dünger, sondern belasteter Abfall. 

• Asche darf nicht in der Natur entsorgt werden. 

• Die Entsorgung über die Grünabfuhr ist verboten! 
 

Kleinmengen von Asche aus 
Einzelraumfeuerungen muss 
abgekühlt und verpackt im 
Container oder Kehrichtsack 
der KVA übergeben werden. 
Dort werden die Schadstoffe 
durch nochmaliges Verbrennen 
unschädlich gemacht. 

 
Danke, dass Sie mithelfen, Sorge zu unserer Umwelt zu tragen. 
 
 

Spende für den Sportplatz 
 
Mit der finanziellen Unterstützung von Dominik Kargl aus 
Lüterkofen, können auf dem Sportplatz die Bälle wieder "im 
Netz zappeln". Er hat neue Netze für die Handballtore gespen-
det. Vielen Dank! 
 
 

Personelles 
 
Ende Juli 2022 kommt es zu einem personellen Wechsel in der 
Gemeindeverwaltung: Sonja Kohler wird nach 14½ Jahren im 
Amt als Gemeindeschreiberin pensioniert. Ihre Nachfolge 
konnte bereits intern geregelt werden: Gisela Wyss, bisher 
Verwaltungsangestellte, wird das Amt ab August 2022 über-
nehmen. 
 
Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam danken Sonja 
Kohler herzlich für ihr grosses Engagement und ihren langjäh-
rigen Einsatz im Dienst der Gemeinde. Für die gewonnene 
Freizeit wünschen wir ihr viele unvergessliche Momente, ent-
spannte Augenblicke, Gesundheit und Zufriedenheit. 
 
Für die frei werdende Stelle als Verwaltungsangestellte unserer 
Gemeinde wurde Corina Meuli per 1. Juli 2022 angestellt. 
 
Die Vakanz in der Bau- und Werkkommission konnte besetzt 
werden. Der Gemeinderat hat Felix Walliser als Mitglied ge-
wählt. 
 
Wir gratulieren den Gewählten ganz herzlich und wünschen 
ihnen viel Erfolg, Freude und Zufriedenheit in ihrem neuen Wir-
kungskreis unseres Gemeinwesens. 
 
 
 

Neu in Lüterkofen: raum.kult 
 
Ob Znüni-Pause, Kaffee und Kuchen, Fübi oder Apéro - jeden 
Donnerstag und Freitag verwöhnen wir dich mit feinen, saiso-
nalen Köstlichkeiten im raum.kult. 
 
Neben der Kulinarik findest du alles was Freude macht: frische 
Blumen, Schmuck, Wohnaccessoires sowie ein variierendes 
Geschenksortiment für Gross und Klein. 
 
Gerne bieten wir dir die Möglichkeit, bei uns verschiedene An-
lässe durchzuführen. Melde dich unverbindlich bei uns. 
 

Wir freuen uns auf deinen 
Besuch! 
 
raum.kult 
Bahnhofstrasse 43 
4571 Lüterkofen 

hallo@raum-kult.ch 
www.raum-kult.ch 

032 677 11 01 

Donnerstag 9.00 - 21.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr 

Events nach Vereinbarung 
 

 
Entdecken Sie die Welt zu Hause 
 

Sind Sie offen für eine neue und bereichernde Erfahrung als 
Familie? 
 

Jährlich kommen aus der ganzen Welt Austauschschüler/innen 
(15-18-jährig) mit YFU in die Schweiz und wollen während ei-
nem Jahr unser Land und seine Menschen, Sprache und Kultur 
kennenlernen. Die Programmteilnehmer/innen besuchen ein 
Schuljahr lang eine örtliche High School/Gymnasium und leben 
bei einer freiwilligen Gastfamilie, die ihr Herz und ihr Haus für 
ein neues internationales Familienmitglied öffnet und erlebt so-
mit das Abenteuer Austausch in den eigenen vier Wänden. Im 
August 2022 kommt eine neue Gruppe von Schüler/innen an, 
für die wir momentan Gastfamilien suchen. Selbstverständlich 
können Sie während der ganzen Austauscherfahrung auf die 
Betreuung und Unterstützung von YFU zählen. 
 

Melden Sie sich unverbindlich bei YFU Schweiz in Bern, 031 
305 30 60, info@yfu.ch oder besuchen Sie die Webseite: 
gastfamilie.yfu.ch. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam 
wünschen Ihnen eine gesunde und sonnige Sommerzeit! 

mailto:hallo@raum-kult.ch
http://www.raum-kult.ch/
https://gastfamilie.yfu.ch/

